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Die Großregionen Asiens 

© Ed. Hölzel

2. Asien

Zu 1 und 2:

A 1: An welche Meere grenzt Asien? 
Welche Tiefe erreichen die pazifischen 
Tiefseegräben?

A 2: Welche Inseln (Inselgruppen) sind 
dem Kontinent vorgelagert?

A 3: Welche Gebirge umgeben das 
Hochland von Tibet? In welchen Staaten 
liegen sie, welche Höhen erreichen sie?

A 4: Welche Flüsse entspringen im 
Hochland von Tibet? In welches Meer 
münden sie jeweils? 

A 5: Nennen Sie die Hauptinseln der 
Archipelstaaten Indonesien und Philip-
pinen.

A 6: Welche Flüsse entwässern Vorder-
asien, Nordasien und Zentralasien? In 
welchen Staaten münden sie in welche 
Meere?

A 7: Wie tief liegt das Tote Meer unter 
dem Meeresspiegel? Welche Staaten 
haben daran Anteil?

A 8: Wie heißen die größten Seen des 
Kontinents? Beschreiben Sie ihre Lage.

A 9: Welche Mündungsformen haben 
Ganges-Brahmaputra, Indus, Mekong 
und Ob?

A 10: Ordnen Sie die Staaten Asiens der 
richtigen Großregion zu (Abb. 114.1, 
Atlas).

A 11: Was erfährt man in den Medien 
über Asien? Welches Bild wird von 
diesem Kontinent vermittelt?

	 Großregionen

Asien liegt fast zur Gänze auf der Nordhalbkugel und bildet mit Europa 
den Doppelkontinent „Eurasien“. Die Westgrenze bilden Uralgebirge und 
Ural-fluss, die Manytsch-Niederung zwischen Kaspischem und Schwarzem 
Meer sowie die Meerengen des Bosporus und der Dardanellen, die Europa 
von Asien trennen. Der Suezkanal und das Rote Meer trennen Afrika von 
Asien.
•	 Vorderasien (Westasien, „Naher Osten“) im Südwesten umfasst die 
Berg- und Hochländer zwischen dem Ägäischen Meer und Afgha-
nistan, die von der Arabischen Halbinsel durch die Senkungszonen 
Mesopotamiens und des Persischen Golfs getrennt werden. Klimatisch 
und kulturell bilden sie eine Einheit mit den nordafrikanischen Staaten 
des Orients.

•	 Südasien (früher: Vorderindien) umfasst den gesamten Indischen Sub-
kontinent: von den jungen Faltengebirgen des Himalaja über das Indische 
Tiefland, das geologisch alte Hochland von Dekkan bis zu Sri Lanka und 
den Inselgruppen der Malediven. 

•	 Südostasien („Ferner Osten Süd“) besteht aus den Archipel-Staaten 
Indonesien, Malaysia und Philippinen sowie den Festland-Staaten Indo-
chinas (früher: Hinterindien). 

•	 Ostasien („Ferner Osten Nord“) liegt östlich des Hochlandes von Tibet 
und umfasst das Mandschurische Becken, das Mongolische Plateau, die 
Nordchinesische Tiefebene und die Beckenlandschaften des Jangtsekiang.

•	Das Hochland von Tibet ist mit einer mittleren Höhe von fast 5 000 m 
das Herzstück Zentralasiens. Der Tienshan trennt das Tarimbecken von 
der Dsungarei. Zwischen Kaukasus und Tienshan liegt die Turanische 
Niederung, ein von Flussablagerungen erfülltes ehemaliges Meeresbe-
cken, dessen Überreste das Kaspische Meer und der Aralsee bilden.

•	Östlich des Uralgebirges liegt Sibirien, das Nordasien bildet. Das West-
sibirische Tiefland, das Mittelsibirische Tafelland und das Ostsibirische 
Bergland sind geologisch alte Landschaften, die von gewaltigen Flüssen 
in Süd-Nord-Richtung durchzogen werden. Der Baikalsee ist einer der 
tiefsten Seen der Welt.

Kontinent-Steckbrief 

•	größter Kontinent der Erde
	 (43,6 Mio. km², ein Drittel der Fest-
landfläche der Erde)

•	4 Mrd. Einwohner/innen
	 (60 % der Weltbevölkerung)

•	46 Staaten

•	höchster Berg: Mount Everest
	 (Quomolongma, tibet.; Sagarmatha, 
nepal.), 8 848 m, im Grenzbereich 
zwischen Nepal und China (Tibet)
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